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Vorwort
Übungen für zwischendurch hält, was der Titel verspricht. Das Buch bietet 130 
kompakte Übungen (verteilt auf 13 Kapitel), die man zwischendurch zum Lernen 
einschieben kann: im Bus, im Wartezimmer, im Café oder wann immer sich ein 
kleines Zeitfenster dafür ergibt. Dabei werden grammatische Strukturen und 
Wortschatz gefestigt oder aufgefrischt und sicherlich hin und wieder ganz neu 
entdeckt.

Beachten Sie, dass es tatsächlich nicht sinnvoll ist, möglichst viele Übungen auf 
einmal zu machen. Cleverer und hirngerechter lernen Sie, wenn Sie häppchen- 
weise üben, statt stundenlang zu pauken. Aus diesem Grund ist jede Übung eine 
kurze, in sich geschlossene Einheit: Lernen Sie besser täglich, aber dafür in über-
schaubaren Portionen. Die lockere Ansprache und die vielfältigen Übungsformen 
lassen dabei keine Langeweile aufkommen.

Die Themenbereiche (Substantive, Adjektive, Verben, …), die in Übungen für  
zwischendurch behandelt werden, finden Sie auf den Seiten 4 bis 6 überblicksartig 
dargestellt. Im Inhaltsverzeichnis nach Kapiteln ab Seite 7 sehen Sie zu Ihrer 
besseren Orientierung neben jedem Übungstitel auch die Angabe der jeweiligen 
Niveaustufe (A1 = Anfänger, A2 = Grundkenntnisse oder B1 = fortgeschrittene 
Kenntnisse).

Jede Übung eröffnet mit einer knappen Einleitung zum jeweiligen  Thema. Mit 
Hilfe von Beispielsätzen werden Besonderheiten und Problemfälle erläutert. 
Anschließend folgt eine praxisbezogene Übung. Dabei wird  beson derer Wert 
auf eine realistische Sprachwahl gelegt. Eine auf die jeweilige Übung bezogene 
Vokabelliste schließt jede Einheit ab.

Übungen für zwischendurch bietet außerdem eine große Vielfalt an Übungstypo- 
logien: Zuordnungsübungen, Lückentexte, Multiple  Choice, Übersetzungen,  
Satzrekonstruktionen, Kreuzworträtsel.

Selbstverständlich befinden sich am Ende des Buches zu allen Übungen auch 
die entsprechenden Lösungen sowie ein alphabetisches Wortregister.

Die Autorin und die Redaktion wünschen Ihnen mit viel Spaß und Erfolg mit den 
Übungen für zwischendurch!

Buon divertimento!
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1
’O sole mio! Substantive auf -e: männlich oder weiblich?
Die Substantive auf -e können sowohl männlichen als auch weiblichen 
 Geschlechts (Genus) sein. Es ist reine Lernsache zu wissen, ob ein Substantiv 
auf -e männlich oder weiblich ist. Achtung: Der Gebrauch des Genus stimmt im 
 Italienischen und im Deutschen oft nicht überein. Ein Beispiel: 
–  Sole ist im Italienischen männlich, also il sole.
–  Die deutsche Entsprechung „Sonne“ ist hingegen weiblich, also „die Sonne“.
In der folgenden Übung begegnen Ihnen einige dieser Unterschiede.

Männlich oder weiblich? Im Kasten – waagerecht bzw. senkrecht – sind  
24 italienische Substantive versteckt. Finden und ordnen Sie sie den 
 deutschen Entsprechungen zu. Setzen Sie dann den jeweils zugehörigen 
männlichen oder weiblichen bestimmten Artikel davor.

P I A C E R E S C T E L E V I S I O N E

O P V O L A R P O L V E R E N A P O L P

N T O R R E B A L U F U R T E P I E D E

T O G N E V E C O C A R N E M O S I R L

E S L I M O N E R E M G I O R N A L E L

O S I C F I O R E U E L A T T E U M A E

P E K E P E S C E O F I N R T F I U M E

S T A G I O N E P A R C H I A V E B I S

______________ der Turm ______________ der Schnee
______________ der Schlüssel ______________ das Fernsehen
______________ die Brücke ______________ der Fluss
______________ der Husten ______________ die Zeitung
______________ die Blume ______________ der Staub
______________ die Haut ______________ die Seife
______________ die Milch ______________ der Fuß
______________ die Jahreszeit  il piacere     die Freude
______________ der Rahmen ______________ der Frieden
______________ der Fisch ______________ die Zitrone
______________ das Licht ______________ das Fleisch
______________ der Hunger ______________ die Farbe

1
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1
  Wenn Sie die Übung richtig lösen, finden Sie fünf Substantive, die im 
Italienischen und im Deutschen dasselbe Geschlecht aufweisen. Welche?  
Markieren Sie sie.

Größenwahn: „groß“, „klein“, „alt“ und „jung“
Je nach Kontext kennt das Italienische für die Adjektive „groß“, „klein“, „alt“ 
und „jung“ verschiedene Wörter. „Groß“ und „klein“ heißen nicht unbedingt  
immer grande und piccolo, „alt“ und „jung“ nicht nur vecchio und giovane.

Vervollständigen Sie die Sätze mit den unten stehenden Adjektiven und geben 
Sie auf der rechten Seite die dazu passende deutsche Übersetzung an.

a Vittorio è  alto     un metro e novanta. 

b  I miei nonni vivono in una _________ casa a due piani,  
in campagna.

c Al liceo classico si studiano latino e greco _________ . 

d  In tedesco tutti i sostantivi si scrivono con la lettera  
_________ , in italiano in genere si scrivono con la   
lettera _________ . 

e  I miei genitori si sono sposati a 20 anni. Erano molto 
_________ e innamoratissimi! 

f Io vivo da solo in un _________ appartamento in centro. 

g  Mi potresti prendere le tazze lassù sullo scaffale? Io sono  
troppo _________ , non ci arrivo! 

h  Dora ha settanta anni, ma ha ancora un aspetto 
molto _________ . 

2

piccolo  alto  vecchio  grande  maiuscola  piccola  spiccioli 
anziane  giovani  antico  giovanile  bassa  minuscola

groß
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12
  Was heißt auf Italienisch: „scheel ansehen“, „jemanden nicht leiden 
können“ und „es kaum erwarten können“?

 
 

la mostra die Ausstellung
Lucio Fontana Maler, Bildhauer (1899 – 1968)
resettare rückstellen
fare una gaffe ins Fettnäpfchen treten
storto scheel, schief
lo sciocco presuntuoso der anmaßende Dummkopf
vanitoso eitel
lo specchio der Spiegel
la vetrina das Schaufenster
la gioielleria das Juweliergeschäft

Wer nicht hören will, muss fühlen: sentire und ascoltare

Sentire und ascoltare sind zwei weitere Verben aus der Reihe der Sinnes-
empfindungen. Sentire hat ein breiteres Anwendungsspektrum als ascoltare 
und verdient daher erhöhte Aufmerksamkeit.
– Sentire bedeutet nicht nur „hören, anhören, zuhören, auf jdn. hören“, 
 sondern auch „fühlen, empfinden, spüren, riechen“ sowie „kosten“ und 
 „erfahren“.
– Ascoltare bedeutet ausschließlich „hören, anhören, zuhören, auf jdn. hören“.

In der Bedeutung von „hören“ wird in der Umgangssprache häufig kein Unter-
schied zwischen sentire und ascoltare gemacht. Dennoch gilt: Ascoltare wird 
mehr im Sinne von „aufmerksam hören“ gebraucht, sentire dagegen mehr im  
Sinne von „etw. mit dem Gehör vernehmen“. 

La nonna ascolta sempre la  Die Großmutter hört (sich) immer 
 messa alla radio.  die Messe im Radio (an).
Abbiamo sentito dei rumori strani  Wir haben komische Geräusche 
 al piano di sopra.  im oberen Stockwerk gehört.

116



 

Unterrichtsmaterialien in digitaler und in gedruckter Form 

Auszug aus: 
 
 

Das komplette Material finden Sie hier: 

Italienisch – Übungen für zwischendurch - Niveau A1-B1

School-Scout.de

http://www.school-scout.de/70133-italienisch-uebungen-fuer-zwischendurch-niveau-a1-

